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Merkblatt für RepetentInnen:  
Detailhandelsfachfrau/Detailhandelsfachmann EFZ 
 
 
Gemäss Verordnung des SBFI über die berufliche Grundbildung Detailhandelsfachfrau/Detailhan-
delsfachmann mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ) vom 18.05. 2021 (Stand 01.08.2022) 
& Verordnung über die Berufsbildung (BBV vom 19.11. 2023, Stand 01.07.2024) 
 
 
1) Gesetzliche Grundlagen 
 
a) BBV: Verordnung über die Berufsbildung vom 19. November 2023, Stand 1. Juli 2024 
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b) BIVO: Verordnung des SBFI über die berufliche Grundbildung Detailhandelsfach-
frau/Detailhandelsfachmann mit eidgenössischem Fähigkeitszeugnis (EFZ) vom 18. Mai 
2021 (Stand 1. August 2022) 
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c) Nationaler Lehrplan Allgemeinbildung (Version vom 16.06.2021, Aktualisierung vom 
23.11.2022) 
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d) Verordnung des SBFI über Mindestvorschriften für die Allgemeinbildung in der berufli-

chen Grundbildung (Version vom 27. April 2006, Stand 4. März 2014) 
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e) Notenrechner: Detailhandelsfachfrau/Detailhandelsfachmann EFZ ab QV 2024 (alle 

Branchen ausser Automobil After-Sales, Landi und Lebensmittel) 
 

 
 
Zeugnisnoten, Erfahrungsnoten und Prüfungsnoten jeweils auf ganze oder halbe Noten gerundet (AB QV 
4.2). Notenausweis: Auf eine Dezimalstelle gerundet (AB QV 4.2). 
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f) Notenrechner Art. 32 Detailhandelsfachfrau/Detailhandelsfachmann EFZ ab QV 2024 
(alle Branchen ausser Automobil After-Sales, Landi und Lebensmittel) 

 

 
 

Für die Berechnung der Gesamtnote werden in diesem Fall die einzelnen Noten wie folgt gewichtet: 
  

a) Praktische Arbeit: 45% 
b) Berufskenntnisse: 45% 
c) ABU:   10% 

 
(BiVo Art. 23, Abs. 2) 
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2) Bestimmungen RepetentInnen 
 
a) Rep. mit Schulbesuch (mit und ohne Lehrvertrag möglich) 
 

 Das QV kann maximal 2x wiederholt werden. (BBV Art. 33, Abs. 1) 
 

 Muss ein Qualifikationsbereich wiederholt werden, muss er in seiner Gesamtheit wiederholt werden 
(Berufsschule: Berufskenntnisse und ABU).  (BiVo Art. 22, Abs. 2) 
 

 Wird der Unterricht an der Berufsschule während zwei Semester wiederholt, zählen für die Berech-
nung der Erfahrungsnoten nur die neuen Noten (Berufskenntnisse 5. & 6. Semester – dies gilt auch 
wenn die neuen ERFA-Noten tiefer ausfallen als die ursprünglichen Noten. (BiVo Art. 22, Abs. 4) 
 

 ABU mit Schulbesuch: Wiederholt eine lernende Person während mindestens eines weiteren Jahres 
den Unterricht in der Allgemeinbildung, so zählen für die Erfahrungsnoten nur die neu erzielten Noten 
(d.h. 5. Semester). Es müssen folgende Leistungen erbracht werden: VA und mündliche Prüfung. 
(BiVo Art. 22, Abs. 2 / Verordnung SBFI Mindestvorschriften Allgemeinbildung Art. 10, Abs. 1 und 
Art. 13, Abs. 3)  

 
 
b) Rep. ohne Schulbesuch 
 

 Das QV kann maximal 2x wiederholt werden.  (BBV Art. 33, Abs. 1) 
 

 Muss ein Qualifikationsbereich wiederholt werden, muss er in seiner Gesamtheit wiederholt werden 
(Berufsschule: Berufskenntnisse und ABU).  (BiVo Art. 22, Abs. 2) 
 

 Wird die Berufsschule nicht besucht, werden die bestehenden Erfahrungsnoten beibehalten (Berufs-
kenntnisse: 1. - 6. Semester).  (BiVo Art. 22, Abs. 4) 
 

 ABU ohne Schulbesuch: Es werden die bisherigen Noten (Erfahrungsnote und Vertiefungsarbeit) 
beibehalten (1. – 5. Semester - auch wenn ungenügend). Es wird lediglich die mündliche Prüfung 
wiederholt. (Verordnung SBFI Mindestvorschriften Allgemeinbildung Art. 13, Abs. 2)  

 
 
c) Rep. Art. 32 
 

 Das QV kann maximal 2x wiederholt werden.  (BBV Art. 33, Abs. 1) 
 

 Muss ein Qualifikationsbereich wiederholt werden, muss er in seiner Gesamtheit wiederholt werden 
(Berufsschule: Berufskenntnisse und ABU).  (BiVo Art. 22, Abs. 2) 
 

 Es gelten keine ERFA-Noten.  (BiVo Art. 23, Abs. 1) 
 

 ABU mit Schulbesuch: VA und mündliche Prüfung müssen wiederholt werden.  (BiVo Art. 22, Abs. 2 
/ Verordnung SBFI Mindestvorschriften Allgemeinbildung Art. 10, Abs. 1)  
 

 ABU ohne Schulbesuch: Die bisherigen Noten (Vertiefungsarbeit) werden beibehalten (auch wenn 
ungenügend). Es wird lediglich die mündliche Prüfung wiederholt. (BiVo Art. 22, Abs. 2 / Verordnung 
SBFI Mindestvorschriften Allgemeinbildung Art. 13, Abs. 2)  

 
 


